
Pfarrhaus Keyenberg

Schlagwörter: Pfarrhaus 

Fachsicht(en): Landeskunde, Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Erkelenz

Kreis(e): Heinsberg

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Pfarrhaus liegt unmittelbar nördlich der Heilig-Kreuz Kirche. Es ist ein fünf-achsiger Backsteinbau aus dem Jahre 1860. Der

Giebel des Satteldaches zeigt zur Straße hin, der Eingang erfolgt seitlich vom Garten aus.

 

Das ursprüngliche Keyenberger Pfarrhaus war ein großes, klosterähnliches Gebäude, das um die Mitte des 13. Jahrhunderts

abbrannte. Bei diesem Brand wurden auch alte und wertvolle Urkunden und Unterlagen aus der Frühzeit Keyenbergs vernichtet.

Das nach diesem Brand errichtete Pfarrhaus wurde bereits unter Pfarrer Bierwirtz (1618-1658) für baufällig erklärt. Erst der spätere

Pfarrer Matthias August Claessen (1766-1794) hatte ein neues Pfarrhaus errichtet. Dieses war jedoch nach kaum 100-jährigem

Bestehen in der Bausubstanz bereits so schlecht, dass nach dem Tod des Pfarrers Clemens Josef Holzapfel im Jahr 1857, der

neue Pfarrer und vorherige Vikar in Keyenberg, Ferdinand Hubert Hammels, ein neues Pfarrhaus im Jahr 1860 auf der gleichen

Stelle des alten, das samt der Wirtschaftsgebäude abgebrochen wurde, baute. Das neue Pfarrhaus, in das am 11. September

1861 Pfarrer Hammels einzog, hat damals 5.472 Taler gekostet, eine für die damalige Zeit sehr hohe Summe.

 

Seit 2002 ist das Pfarrhaus bis auf die Räume des Pfarrbüros, das 2009 komplett nach Kückhoven umgezogen ist, privat vermietet.

Jetzt befindet sich außer der Mietwohnung nur noch in einem Raum das Pfarrarchiv.

 

Zur Erinnerung an die Errichtung des neugotischen Pfarrhauses ist über der Haustür eine Inschrifttafel aus dem Jahr 1860 aus

braunem Sandstein angebracht, ungefähr 30 x 95 cm groß, in klassizistischer Art in einem rechteckigen Rahmen und von zwei

kleinen Rosetten, die die Befestigungsnägel darstellen sollen, eingefasst.

Die Inschrift lautet:

SUB PATROCINIO MATRIS DEI SINE LABE CONCEPTAE 

(Unter dem Schutz der Mutter Gottes ohne Sünde empfangen).

 

 

Kriegerdenkmal Keyenberg am Pfarrhaus (2010)
Fotograf/Urheber: Wolfgang Lothmann

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000847


 

In einer Fensternische des Südgiebels (Richtung Kirche) steht eine neugotische Steinfigur (Immaculata), halb- bis

dreiviertellebensgroß (um 1860-1870). Auf einem römischen Inschrift-Fragment aus bräunlichem Sandstein (25 - 31,5 cm), das

sich im linken Torpfosten zum Pfarrhof befindet, sich noch folgende eingemeißelte Buchstaben zu erkennen: KOFNLUS (obere

Zeile), O SE ET SUIS (mittlere Zeile), M (untere Zeile). Laut Pfarrer Schmitz könnte die mittlere Zeile komplett gelautet haben:

 

[POSUIT PR]O SE ET SUIS 

 

 

Baudenkmal 

Das Objekt „Kath. Pfarrhaus Heilig Kreuz“ ist ein eingetragenes Baudenkmal (LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland,

Datenbank-Nr. 48298 / Denkmalliste der Stadt Erkelenz, laufende Nr. A 179).

 

(Wolfgang Lothmann und Hans-Josef Pisters, Heimatverein der Erkelenzer Lande e.V., 2017)
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Pfarrhaus Keyenberg

Schlagwörter: Pfarrhaus
Straße / Hausnummer: An Sankt Kreuz 10
Ort: Erkelenz - Keyenberg
Fachsicht(en): Landeskunde, Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1860
Koordinate WGS84: 51° 05 2,74 N: 6° 24 45,62 O / 51,0841°N: 6,41267°O
Koordinate UTM: 32.318.789,62 m: 5.662.361,08 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.528.959,89 m: 5.661.082,93 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Wolfgang Lothmann und Hans-Josef Pisters (2017), „Pfarrhaus
Keyenberg“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-273503 (Abgerufen: 10. Juni 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000847
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-273503
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

